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Dr. j. T. McCARTHY
UII r.C.11. .'MM. l r,oiu I auu . tlü

iff wird Teutsch gefprv.heu k

iii!e seil t 'iU.lM on .n'.e.,. 1,- -

mii !'iiiic a'ii iii'if' ut iifiitrr,
jf ''nrii' wmild hir.lly be !e I',

jii. rhrjip .1 nif as a '.larved

vo vitO t(ii ii ; ' i " .!'. In
i'li:nn!! ra('l v

c.ntm leijcn l!!ert..iiui'-- j vtu
jr-i-

e A!c'k..httksch'il V; 1' !.::!! '.'i'jer
iii e nicht heute in 15. i :,': .'hüüch s

Xuech Neoolii'.u'i, in ta3 '.;
cedrren zur Herrschest elanzk. eijt

öl. I liolovtcliiner
Cffite 30.1 Namge dsadk, 15,

Hab Harnet) Strafe
tf'ejenii&er dem Crptnmm ieat.

Telkph Xmili 1438.

hil die Fart vor einer ncu'n .ieoo
ftiropriictic Spinal AdjitstmeniS.

Xr. Edn'ard,. 21. & Farnain. X.31 IS

Verlangt .'äoelii'n für all ie' iii?
Haii-.-.irbfit- . l2 2 üb :''!. Str.

Ifl. 2S1)S.
Residenz 2401 Sud 13. 2fcff,

Telephon Tougla,

n I iili'cm s, ri'-- rtrf.lt
fT - r ) i. y die .f,
"A SU :I" t m w 11 tt .lt

in rl ! ihr jn.i.l et M iiu ti ( .r
siVff l.ll'i'l , r- - if I

fna('t v. ,1! ",, e ,i Im- - ,1 , . if

hu jr:,l 'I lie lif.pr rr
(..rm.il! inil Am-- i. I'tf '. 11. !.!

rnntiuf u i'ii s 1 I me 'tat r iil viv
ttn'Aic In. I , I ri',.,l 41 ir
ernt l.it Aiiif':i. I , I l s, K

irr ffnt fts f.irly a t Jnvnry. Arnl
toward du k 1 'i rcrii !

Ita c Inii'st rr.ic-hc-l tht anse Icvc!
a in IfKi- -

"Ai nar'lH te .4i'r irurkct,
trirr wirr nture jin ple im.i) ie to
obtatn worlt h'--n the ar broke
unt. Tlii sl;iti-tic,i!!- y prnvtJ stet
ficfm strsitj; iii'lfcJ in sptlc of the
fct tlMt iiKiny inen .irc now at täte
front. Um wiut i, Mranurr yet is
the fact that ont sce so mnny mcti
all over the cuiintry in their best
ges, rvrn yotir.tt wen. Ccrtnany is

not lackin in nien.
"Statistio rove that the war ftas

"not been ahle to inilueiice Gertnan
btiKirif to any ntateri.il extent.
Dividend paid out ,y the stock
companies last Öctober were i per
cent against 7 per eent the ycar
before. Dfcemlier, VMi, thows an
average dividend of 7 per eent
aizainst 0 4 per tent the year before,
Thil mall rfeclinc of only 2.4 per
cent l'rom December, l'Jia, to De-

cember, 1914, is not due to a
business, but, as a German

manufacturer toU! nie himself, to
measures, extraor-dinar- y

depreciations and so called
war emergeney a.ccounts.

German Finarces Excellent.
"Ia the mining industry thesc war

funds or dejreciations of Capitals
amounted to 40,000,OUO raarks in ten

Vprechstunök
10 di 12 Uhr VorinittagS. 2 Ui

5 llhr Nachmittags.
Omaha. Nebraskei.

Verlangt Erstklassiger deutsch''?
Slwrt Ürder.,'iech. der $ 1 f 0 in

einem sich gut reiitierende Geschäft

anlegen kann, Mictbe, VelenchttNig
und Einrichtung frei geliefert. Mich
nüchtern lino sleistig sein. Adres
liert: Wnl. Otto. Castings. Neb.

'if rtniny-
"It vrry iiKiti''.-.in- nf the

tbat 11: umip k.trliiri in ßrr-Im- ,

wliere 2u,iiiH pr..r tised to , !

Ihe,r nical Irre of chiu;e
every ij.iy, Iiave now hrrn eloed, a

th' 'wrre not .iil'ifirtitly frerpinit-n- .'

Cerruany'" enrinirg are gre.itly
fiiilakni 111 lirlicvmif tbat 'Iiuuk'.t
and di.atifai:ti'm serc pnu.iiliiiR
in that roiinlry,' a I reri-tttl- y rcad
in 1 rei'i b paprrs.

Attache's Unnessary Precaution.
'1 wo neittr.il attaclies wi re eilest

of well kiujwn German artist in
l'.i'rlin whose vifc is a si,reiner.
The attacbe had inst come front
France. Duriiitf the dinner, whirh
was just as excellent in every res-pe-

as in ti.e mo?t prosperon
times of peace, the ttvo neutral
diplomates rchited to the Rreatest
aninsement of the Company that
they bad brouht aloit a bii? trunk-f- nl

of food from Switzcrland, so
they wotild not have to go too
liniiKry in Germany.

"'When do people in Germany
think that the war will end?" the
merchant was asked.

" 'Xobody knows that, of Course.
Everybody hopes that it may goon
end, just as we hope, but I did not
hear any of my friends say that
he xvished this before Germany was
complctely victorious."

WLZS2LMLSllSET!AS.S!!,
TtZUtst?!? , die Omaha besuchen. j

merdkn gebeten, im

a Howard Öotcl snf'" 8- Brsit)r. I. a
g Martiq. 10. und Sowar Str. n
g Snloon u. Rksiauranl verbind q H
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Verlangt erfahrener Verkäufer, um
Sifinee und andere Produkte direkt

an die Farmer zu verkaufen. I. F.
M. Scklüter Eo., 302 11. Aoc..

Eouncil Bluffs. Iowa.

l!:lion den .Unntfiiluiucr tu t;e Arme

der Kriezsbriiüer qe: rieben. Viitor
Uinanuel lll. ist ein i!'!väch!,g.
ullerdinciS nicht so nie der Halbidiot.
dcr den lliussen bes,c',!t, jonoern eher
von der Ärt des CJtcr.i V. öüter
Sei;!, tortre'ilich F.iwilienvi 1er.

erjultt feine Pflichten tii Tenimals.
neihen und ijTbtebeTttrauer oder

im M'.iiin ohne ütück.irat. Ecme
Gattin stammt aus dem Hanse Mon- -

tenezro, vor 100 .ihren iajin chre

.ihnen noch im Gtfiwi-U- stalle. Uno
ic rezicri ihren Mmn.

Wie stht es mit Rumänien? Die
italienischen Hetzer behaupten, ti
würde dem Ve.spie'e d:s .'chweiter,
tolts" folgen. Dem wird in

lest enischieocn widersprochen. Das
rumänische Volk besteht zu über dre:
vierteln aus Lauern. E irr.! nur
eine Großstadt, der Einllu'; der
Straße" ist gering. Das Land läßt

sich nicht durch das Geschrei des
Straßenpöbcls beherrschen, jedenfalls
richt zu einem Delirium aufputschen,
tote wir es jetzt in Jtal.cn ge,ehen ha-be- n.

Jetzt ist Z.umilnien mindestens
ein so mächtiger Valtanstaat, wie sein

Nachbar Bulgarien. Siegt Rußland,
sp wird dessen Schützling Str
b ! e n die Vorn, acht ans dem --Balkan

werden. Rumäniens Außcnhande!

geht zu 90 über die DnrdiTieren.
Ein russisches Kon'tantindpel würde
das Land zum Vasallen kublands

mchen. So sprechen alle wirtschaft- -

Geprüfte Hebnmmr.
Frau A. Szigetvary. 2ol2 So. 11

? treibe Taler-- 1025. tf.

Das prciswiirdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 150

Dodge Straße, 2. Stock. Mahlzei.
len zo vieni.

AMERICAN BULLETS
QERMANY'S WORST FÖE,

Willard EööY, Patente, 1530 Citv
National Vank Gebäude. Tcle.

phon Tnler 1350.

HENRY R0HLFF
COMPANY

Importeure und Engros Vier-un- d

Liker'Händler.

k.6e!vve!ss' u. 'k'alstakf
(e!nke!m!scke Llsre)

?ilsensr und Würz-
burger Hofbräu,

(irnportirte Biere)
In Halbfäern u. Kisten von 10 Dti

kleinen Flaichen.

Wen es Likör ifi, haben wir S!

IeI.l).L76 2567 l.evenvorrk

Tr. S. Stands, Teutscher Frauen
arzt und Operatör.

Mein? mehr als 20jährige Er
fahrung hat bewiesen, Öasj vi?li
Frauenleiden ohne Operation geheilt
werden können, wenn recht.'.eitia und

...r..;.' :; i V ''! '' "'
u !.::! I i ::(: t v i v.i:t'
!.'.:-- ,., i' t r.cu '! it.-- I

i '.-'- .-i i;:c;.f. ;'t:,:m ;t; ü ti
.',: v f.' ' t -- t !i :?'.'.' Tifi

..'.!, i, u :'r !) r It (1';
I ,;r i f i : : I s

t r.f5 , v '.1 rn ?M, --
,ft-l'.'-

t;..i':f ,t 'l;ftt l,;U V.tb'Ot in

!t ,'?:, :i'f:b:t:i Wttct
'rfn n:ii;icn, ':1U 'l'cn

C'sti 3it:t':e uUtn umwc-bt- fviit-i- .

' n . An fü.u.i;:! ,'T'i!ie fc..tie It,.in
;..:t ttu ii'Uiiiidi.ifn, itltr irrctt
runjit.litil Cfflcrteid) den
r.if t(:f!ciii;ii, MüHuf;:w'it unD niJ
i'vlüU-jc- liiuijea z:im Vi.ilb-u- er

tilicn. Ter Unlettchi.'d tetitn den

ik'rteütii, welche Julien ohne
2chwtr!s'.rei.' f r rti' iett loimff, und
ccu uni.niiijcn 'ifnu riiijen, tre;d;e ti
li.rch tuicu jvirchit'rliifen Jvtie, folaii
turd) iit)änc;iu';nt Iteubrud) unt
Vertat zu ttri:ucn h 0 s s l , ist so

li.il'.d'Zrclslich, so cii'.i.ich tcc;tuno:icf),
c.if; es eine !Zc!.'!digil,:z tec .alieni
j;en --!!oI!i;!iiisfcn nute, wenn man

unücljnifn irollie, Dajj sie si.lz hetjüd)
uub freubid für fol:l;cn HÜiihniinn
eir.fetjen nnirten. (ii pibt leine
crdbatenlticae inehr, fliiSjerommeii
ticUcicIjt in ifiufdonB. (5s gibt nur
luct) !i5 0 1 1 strieze, uub nenn das
Süolt nicht (sesuniifeii hinlcr seinem
He?re stel)l, wiro der Sieg nicht

TZ itii!ientfcf;e Hcer h,it eizenilich
feinen fluten !)iu. Ifä is! in den vie-

len Kriegen- - der neueren Zeit st;ts
worden, f ob.ilc es allein

kämpfte. Sogar von den Abe!sy
N'krn, und die Eroberung von ybien,
Ivelche nun schon über vier Jihrt
dniert und deren Knipfe sofort wie
der ausleben werden, f).it ungeheuei
diel iUlicnischeZ Blut gekostet und
recht kümmerliche militärische Erfolge
gebracht. Auch die cin Z'chl sehr

ffiotte hat sich bisher wenig
tewährt. Lei Lisfti schlug Tegetthoss
mit seinen Holzschisien die bedeutend
überlegene Panzerilotte des Gegners,

:ber sowohl das italienische Heer, wie

ht Flotte sind geqenwärtiq wohl weit,

besser, als ihr'Nuf. M.i.i h.it im

Dreibünde recht viel, namentlich von

Teutschland, gelernt. TaS Ossiziers-korp- s

hat eine moderne Ausbildung
erhalten, ist auch betrachllich verjüngt
worden. Seit' zebn .Monaten hat

Italien gerüstet. Xie erste Linie,
Wahl in der Stärke von einer WU
lion, steh! marschbereit unter den

Fahnen. Vorbereitungen zur fofor-tige- n

Ausstellung einer Reservearmee
sawie der Landwehr sind getroffen.
Das Geld liefert England, angeblich
drei Milliarden Lire. So ist das

heutige,. Italien ein keineswegs zu

verachtender Gegner.
Es wurde behauptet, daß Italien

sofort 175,000 Mann nach den Dar- -

oanellcn einschiffen muh, das) 300,
000 Mann nach Frankreich abgehen

werde, daß der Mt gegen Trieft
und Trient losziehen soll. Ob sich

das alles so verhält?? Oesterreichs
Grenze ist sehr stark befestigt und

während der letzten Zeit wnd man
sicher nicht miifzig gewesen sein. 200,
000 Oefterreicher sollen schon lange
bereit stehen. Tasj deutsche Hilfs
rruppen nach dem Süden bereits un- -

kcrwegs, wenn nicht schon längst dort

angelangt sind, darf man wohl als
sicher annehmen.

Der Krieg wird sicls im Hochge--birg-

entwickeln. Da geht es auch im

günstigsten Falle für die Angreiser
nicht ohne langwierige Stelinngs
lampse ab, mühsam müssen kleine

Vorteile errungen werden, so wie wir
es jetzt in Frankreich sehen. Das ent-

spricht aber gar nicht dem Tempera
mcnt der Italiener. Tapfer mögen
sie sein, zäh sind sie noch nie qcweken.
Stimmungsumfchwung stellt sich bald
bei ihnen ein. Himmelhoch jauchzend,
zu Tode betrübt! Ein rascher
Erfolg ist aber ganz ausgeschlossen.
Wer diese Truppen brauchen bald
einen wirklichen Sieg wenn. XI? Mi

?,:, x:'t 2', !!:! ;"'
in ml : jt: t;i ',:l.:t ?; 'r't
,' mli l',;it N!kd l" 'l: i:n;:;j-- t

.:. ;;t Vli'.;! i.: C z i elj,
w.t i.f.;t f't (.;::, june 'ur,
r.-- i 'ü-c'- y.t 'i'ii I' war: u;t z i

l.:r n.cr , ..' ;. 't'r i:t e:;i . .:!
i .,.'! (x, wie . (iiiae 1. 1 c
a'.lti th'N in;r i!i i;eri, ! jur jetrie

er ul,:: für tui 'IU

terUr.ß in dis et tejut -- t, o n

t,i et für die Frauen ßctu!;!t hal,
nc er in scircit Aoii'anen der G,cr

es P,ib!:,i!aZ na.it ple,--,iib- D'V.'n.

nunzis ist tnietn,!ton.l im fchiectie-- f

t :t ctiiite, vaieriandlos. wie die

Hefe der rokjstaot. wie das
der Lebewelt. El

kann Um Volk verkörpern, das sich,

j et es mich in einem Irrwahn, zum

ii liegt drängt: er verkörpert den

.vretälchafeen" aller Volker, den alle

lü'fujjm muijert, den sterilen-zois-- ii.

us der utnugtucht und

Vom . bis 16. Mai haben die

mich den Verlustlisten der

Londoner Vlättcr, 2100 Offiziere
verloren. Die meisten sind bei )i)pern
r,nd an den Dardanellen gefallen,
Die berühmten Negimenier, in wel-chc- n

die Svline der Aristokratie dien-!c- n,

sind fast vernietet worden. Vie.e

der ältesten Geschlechter Englands
werden ousfterben.

üin säe. - uns sehr schmerzlicher

Äcrlust besieht darin, dah Herr
Churchill a,,.jä)t werden soll. Und

auch der Herr itcheuer soll gehen,
v: ter dielieicht wird er Generalisst-NiU- s

an FeenchS Stelle. Die Älältcr
dts bliiiscycn Zeitungstonigs Ncrth
t'.isfe warnen zwar sehr eindringlich
vor diesem Wechsel. Sie behaupten,
oaß Kitcheners Führung des Buren-triege- s

ein Skandal gcwescn sei. Es
t;ärt bedenklich in den britischen

Die Herren zanken sich

derartig, daß man wieder an das

oben zitierte Lineolnsche Wort den-

ken muh. Und die Entente-Brüd- ei

zanken sich auch von Volt zu Volk.
!Zei Franzosen und Engländern wird
über die Nüssen, deren entsetzliche

.iederlage man doch nicht mehr ver

heimlichen kann, geschimpft. , Es ist

kein Verlaß aus die Rüsten, yeißt es

im Temps". und die Times" und

die .Daily Ä!ail" geben zu. daß sich

die ganze russische itarpathcnarmee in

er Auflösung befindet. Die Fran-zofc- n

werden immer unzufriedener
mit der Untätigkeil der britischen

Flotte und dem tropfenweisen Ein-treffe- n

der englischen Verstärkungen,
sowie mit dem herrischen Gebühren
ties Verbündeten in Calais. In
England jammert man, daß es einen

Stein erbarmen könnte, über die ie

tcn und stets wachsenden Opfer, und

g'?nz besonders noch um das unglaub-lic- h

diele Geld, welches der Krieg
verschliiigt. Die Lebensmittelpreisc
steigen beständig, der Handel stockt, die

Schisse sind untätig, soweit sie nicht

'iir Kriegstransporte bestimmt sind,

Die Angst und Sorge der Briten we-ge- n

dieser fürchterlichen Deutschen
wächst von Tag zu Tag, und hinter
dem wüsten Geschimpfe über uns
Barbaren erkennt man immer mehc

einen gewaltigen Respekt vor den
Leistungen der Deutschen.

Im letzten Briefe wurde erwähnt,
daß Deutschlands wirtschaftliche Zu-

stände sich gegenwärtig nur recht wenig
von denjenigen in Friedenszeit

Einige statistische Anga-le- n

mögen das bestätigen. Der d

der deutschen Sparkassen hat
sich um 940 Millionen Mark wäh-

rend des Krieges vermehrt, trotz-de-

das Volk fast vierzehn Militär
den Kriegsanleihen aufgebracht und

zu über zwei Dritteln bereits bezahlt
hat. Von den Anleihen kommen auf
l e d e n Kops der deutschen Bevöl

kerung 215 Mark. England und
Frankreich haben bisher für 10 Mil

richtig behandelt. 622 4. Stroßclichcn Interessen Rumäniens für die

(Massachusetts Geb.) Siouz Elf Ja.

The foÜowing letter from a Ger-

man instructor to a master in St.
Paul's School For Boys is published
by the New York Times:

Concord, N. II., June 19. 1915.

To the , Editor of the New York
Times:

Indosed iü a translation of a let-

ter recently reccived from a Ger-

man friend, a man of really superior
ebolastie education, thirty-fiv- e or

forty years of age, teacher in an nt

gymnasiurn not far from
Berlin. It seems to me typical in a

degree of certatn present character-istic-a,

mental and moral, of our Ger-ma- n

friends, and sisrnilicant because
we are now honestly and patiently
trying to understand confliening
viewpoints in the great war ,0 as
to g've justice and sympathy wlicre
r'iev are due- -

CHARLES S. KNOX.

Zu verkaufen. Ans dem L. Z.
Leiter Nachlaß sind 12.000 Nker

bewässertes Laiid nahe Clearmaiit in

Wlioming in Theilen von 40 Ackern

aufwärts zu verkaufen.. Preis
$ 1 50 pro Acker, $25 davon bcmr.

Nest auf Zeit zu 7 Proz. Gut für
Zuckerrübenbau. Anfragen zu rich.
ten an H. L. Hahn, Clearmont, Wyo.

t''vm')mm)mm'fiiw'iLtfr5"7f5SPTH 1 1
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Zu verkaufen 3 Bauplätze mit

THE LETTER. Hans von 4 Zimmern u. Sommer
kücho, einen Block von der Straßen
bahn in Papillion, Nebr. Preis
$1750. Bei Baarzablung billiger.
Nachuifrageu bei Earl Wiuglein,
Papillion. Nebr.
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Wohnhaus billig zu verkaufen: Ein
K,iimmrriae Wolmbaiis. 3013

be kill cd with those bullets worth
just as much as the 1,200 passciiKcrg,
who had even actually been previuus-l- y

warned by 11s? The guilt falls
upon England and America alone.
England ue'l, only relinuuish her
plan of starving ds out, and then we
will relinquish our submarine war-far- c.

Or does America bclieve that
we must permit ourselves to be
throttlcd actually without oi'fering
resistance, and not in our necessity
be ällowed o defend ourselves with
the means we have?

Americans Foes.
Recently I had the boys in my

Greek dass write the sentence,
"Who are our deadliest foes?" 1 had
expected they woulrt write in ans-
wer, "The British." What did a large
nuinber write? "The Americans are
our deadliest foes." 0 it is that
even the childreu know our worst
foes are the Americans, because they
are not openly our foes. We shall,
then, gradually have to accustom
ourselves to this, the considering of
the once free and proud United
States as a part of tbe English
colony of Canada.

Deopitc all this, we shall even so
persevere and conquer, however
numerous the foes may become.
Oniy the sacrisice of wcalth and
blood which we have to offer will
become larger and more f rightful
because of America's guilt.

Conquer at AU Costs.
And if America lias no desire to

furnish us foodstuffs (America has
no desire to do so. for if she had
England would have to yield); well,
even that cannot make us falter.
We susfer no want and shall suiTer
none, thanks to our excellent organ-izatio- n.

But if want should come,
it would find us ready. All of us,
men, women and children, would
suffer hunger and famine, but con-

quer. You should just see with what
spirit of sacrisice even the small
children are animated.

I have as yet instructed my boys
as in peace, although I had oflered
myself at various times as a

for the airships. As yet I
have not been taken, because we
still have t superabundance of men,
and the school work should con-tin-

as in peace. But later I shall
surely become a saldier.

N'ow do not be angry with me
that I have openly exiiressed mine
and the view of all Germans upon
America's conduct toward us. You
can answer nie just as openly. CVotir

apprehension that the letter would

Süd 28. Ave., die Hälfte baar. die William Sternberg
Deutscher Advokatandere Halste aus Zinsen. Näheres

bei Henry Schniitz, Office der Oma
ha Tribüne. t,f.

Neutralität. Ebenfalls die militäris-

chen Interessen. Trotzdem gibt es
d,e!e Nussensrcunde an der Donau-mündun- g.

Aber zum Glüek befindet
sich gerade jetzt das benachbarte Rie
jenland in einer geradezu verzineisel-le- n

militärischen Lage. Rumänien
erblickt das Schauspiel einer ganzen
Million flüchtender Nüssen u2 näch-

ster Nähe! Ueber 2.000 russische
Soldaten haben sich auf rumänisches
Gebiet geflüchtet. Kurz, alles ver-wei- st

das Land eher auf die e,

als auf die russische Seite.
Die Negierung befindet sich in

Händen. Auch ist der

Ferdinand aus ganz auöe-r:- m

Holze geschnitzt, wie der Schwäch-lin- g

aus dem Hause Savoyen.

11(61 Lage der Schweiz.
In sehr schwerer Weise wird die
Schweiz von der italienischen Kriegs-erklär- n,

ig betroffen. Das Ländchen
ist jetzt völlig von Kriegsführenden
umschlossen. Die Gefahr der

des Verkehrs mit Genügt
ist gewachsen und die Zusuhr von
Getreide und anderen Lebensrnitteln

noch der Schweiz mag recht unsicher
werden. Bekanntlich richten sich die
Befestigungen, welche die Schweiz gt

hat, wesentlich gegen Italien,
imd außerdem eigentlich nur noch 'ge-g- en

Frankreich. Die Grenze gegen
Deutschland ist völlig offen und auch
gegen österreichisches Gebiet hat die
Schweiz fast gar keine Werke errich-te- t.

Dagegen starrt der GvHhard in
Waffen. Ob Italien seine Neutrali-tä- t

der Schweiz gegenüber bewahren
wird? Der schweizerische Kanton
Tefsin steht ja schon seit langem auf
dem Wunschzettel der südlichen Nach-bar- n.

Durch Sperrung der Zusuh-re- n

von Genua hätte Jta.ien gegen
die Schweiz eine Waffe in der Hand,
mit welcher man Versuche zu Grenz- -

mmirir 9MMIM Omak
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Cigarren.
Rauche Navigator 15c, zwei für

25c. Palmco Leo 10c, W. o. W. 5c,

Hand Fabrikat. R. A. Schneider,
Deutsche Cigarren-Fabrik- . tf.

Halcnsee, May 14, 1915.
Hobrecht Str. 6.

l;ear Mr. Knox I reeeived your
letters and thank you heartily for
the anxiety which you show for

my welfare. I wanted to answer
long ao, but I have repeatedly
postponed doing so. I could not.
Write to America I My best friend,
wlth tvliom I spent last July in the
Alps, feil by an American bullet.
Another friend was shot through the
head (his head was split) by an
American bullet My dear brotber.
vho is now at the front, has not
svritten me for some time. Pcrhaps
ilas, he, too, lies already beneath the
sod, struck down by an American
bullet. And when I, too, later go to
the war, pcrhaps l, too, hall be
itruck by a bullet such as your
countrymen, the Americans, jyill de-liv- er

td the English, I'rench and
Russians.

America Should Be Neutral.
And then you also write, "We all

jope for the end of the war." Amer-c- a

needs only to be really neutral,
nd then the end U in sight. This
'neutral" America, which prays for
eace and furnishes Keils, looks

:almly on while England does every
hing possible to deliver to a most
rightful death by starvation 70,000,-K)-0

men, women and innocent chil
Iren. And this same "neutral"
.merica foam with rage when we
ben in our necessity sink the steam-lii- p

Lueitania, which liad on board
.,400 casea of ammunition and other

KRUG kebter

Ian jut Musik von Lomv's Oichefiek.
Ii5 uui:ti frtiib, K ode oajlet, Karussel,

Rvllichl tls,iil'.Pkn.
Jd,.er P!cnikltz. Fzeie Wan

d.tb.ld lrie?en ?ibrnd.

Desks, Tesks, Tcsks, Tesks, Tesks
I. C. Necd. 1207 Farnain Str.

Czrbranchte elektr. Motoren, Toug
las 2019. Le Bron & Gral), 116

S. 13. Str. t f.

Lasst Eure Kiffen und Matratzen
ausarbeiten durch die altbewährte

Firma Omaha Pillow Co., 1907

Eumings Str. Tel. Douglas 2467.

JOHN SORENSEN
BENSON.NEB.

fe'nsii WiiiB, UfcBrl unJ Cktrfgn

Die hti liilgei'chtti, Wirlhschaft in
!ifoi, ?kl v5'fl)äiiDt. Halle u er

m thn an Logen und Bmin. Ültfemna
an Familien me espeiialilät. töxnchi

at uiz üderzkugt Cuqj.

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Ver

breitung beiträgt.Ar lUDDÜes.
Ar Zot pur aoldien who were tonot ia that case bc pasaed bjr our.


